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Abhanden gekommene Werttitel — Titres dlsparus — Titoli smarriti

Es wird, weil vennisst, aufgerufen: Obligation von Kr. 1000 des 5 %igen'
Eidgenössischen II. Mobilisatiousanleihens von 1914, Nr. 39945. Der un-.
bekannte Inhaber wird aufgefordert, diesen Titel innerhalb der Frist von
drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet, dem
Amtsgerichtspräsidium von Luzern-Stadt vorzuweisen, andernfalls die Amortisation

ausgesprochen wird. (W 31)

Luzern, den 28. Dezember 1920.
Der Amtsgericlitspräsident von Luzern-Stadt:

Dl Alfr. Glanzmann.

Mit Be8ehlu88 vom 20. Dezember 1920 hat die II. Kammer des
Obergerichtes den vermissten und erfolglos aufgerufenen Kaufsehuldbrief für
Fr. 2000 auf Jakob Schcllenberg, geb. 1860, Heinrichs Sohn, von und in
Dettenriedt-Wcissliugen, zugunsten seines Vaters' Heinrich Schellenberg,
Heinrichs sei., geb. .1831, von und wohnhaft. daselbst, datiert 24. März 1906
(letzter bekannter Schuldner und. letzter bekannter Gläubiger: die ursprünglichen),

als kräftlos erklärt, dessen Löschung am Gruridprotokoll befohlen und
die Errichtung einer neuen, allein gültigen Urkunde bewilligt. (W18)

Pfäffikon, den> 11. Januär 1921.
Nameus des Bezirksgerichtes,

Der Gerichtssebreiber: J. Keller.

Dio H. Kammer des Obergerichtes hat unterm 20. Dezember 1920 den
vermissten und erfolglos aufgerfuenen Kaufschuldbrief von Fr. 600 (ursprüug- i
lieh Fr. 1200) auf Johannes Mäder, Weinschenk, zum Wiesenthal-BInau,
zugunsten der Gesehwister Heinrieh Keller, von Ober-Blnau, bevogtet dureh
Heinrich Keller, im Punt-Obcr-Hinäu, und Barbara Keller, vcrehelieht mit
Hans Heinrich Temperli, von Gutenswil, datiert 22. September 1871 (jetzige
Schuldner: Geschwister Emma Brannschweiler-Baumaiin und Hans Baumann,.
in Kemptthal resp. Genf; letzte bekannte Gläubigerin: Frau Temperli-Keller,
in Stein a. Rh.), als kraftlos erklärt und dessen Löschung am Grundprotokoll
befohlen.

_
(W19)

Pf äf f ik on,'den 11. Januar 1921.
Namens des Bezirksgerichtes,

Der Gerichtsschreiber:- J. Keller.

Gemäss Verfügung des Bezirksgerichtspräsidiums St. Gallen (Präsident
der I. Abteilung) wird der allfällige Inhaber des Versicherungsbriefes
St. Gallen Nr. 14077 (Pfandkopienbuch Bd. 18, Fol. 97, Nr. 61361, über Fr. 5000
vom 6. Oktober 1892 aufgefordert, ihn innerhalb Jahresfrist vom erstmaligen
Aufruf im Schweizerischen Handelsamtsblatte (14. .lanuar 1921) an uer
genannten Amtsstelle vorzuweisen, andernfalls er kraftlos erklärt würde.

St Gallen, 12. Januar 1921. (W 203)
Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.

Die Inhaberobligation Nr. 9067 des Schweizerischen Bankvereins Herisau
von Fr. 1000 zu 5 %, ausgestellt am 28. November 1919, samt halbjährlichen
Coupons per 15. Januar 1921 und ff., wird vennisst. Gemäss Obergeriehts-
bcschluss vom 27. Dezember 1920, wird hiemit der unbekannte Inhaber des

genannten Papiers aufgefordert, dasselbe innert drei.Jahren, d.h. bis
spätestens 31. Dezember 1923, vorzulegen widrigenfalls die Amortisation
ausgesprochen würde. (Art. 851 ff. O. R.). (W 6411)

Trogen, den 28. Dezember 1920. Die Obergerichtskanzlei.

Deujx lerne insertion
(Ordonnance du 11 novembre 1920.)

Le Tribunal sommc le ditenteur inconuu des. 10 actions au porteur do
Publicitas S. A.,-ayant son siege, ä Geneve, de fr. 500 ehacune, n08 16 700 ä
16 709, avec les coupons attaches, n08 27 ä 50, de les produire et de les
diposer en son greffe, dans le dilai de trois ans ä partir de. la premiere
publication du present avis. D. IX.

Faute de quoi, l'annulation en scra prononcie. (W 534*)
Le president: W. Cougnard. Le greffier: R. Michoud.

DeuxiSme insertion
(Ordonnance du 12 novembre 1920.)

Le tribunal somme le ditenteur inconnu des deux cedules au porteur,
n08 34 et 35 et des coupons y attachis, au montant de 250 'francs chacune,
de la Sociiti Immobiliere de la Rue Musy, 5, ä Genive, de les produire et de
les diposer en son greffe, dans le dilai de trois ans ä partir de la premiere
publication du präsent avis.

Faute.de quoi, l'annulation en sera prononeie. B. XIV. (W 536')
Le president: W. Cougnard. Le greffier: R. Michoud.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro dl commercio
I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Obwalden — Unterwald-le-haut — Unterwaiden alto
Metzgerei und .Wu rsterei. — 1921. 12. Januar. Die Firma

Alois Dober, Metzgerei und Wursterei, in Lungern (S. H. A. B. Nr. 201, vom
20. Mai 1903, Seite 801), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erlosehen.

M i 1 e h, Käse, Butter; V i e h h a n d e 1. — 12. Januar. Inhaber
der Firma Burch-Wallimann, in Samen, ist Alois Burch-Wallimann, von und
in Sarnen. Milch-, Käse- und Butterhandelsgeschäft, sowie Viehhandel. Die
Firma erteilt Prokura an den Sohn des Inhabers Josef Burch-Diethelm, von
und in Sarnen.

Aargau — Argovle — Argovia
Bezirk Baden

Hotel und Metzgerei. — 1921. 11. Januar. Die Rotturm-Gesellschaft

Baden, Genossenschaft,. in Baden (S. H. A. B. 1916, Seite 141), hat
in ihrer Generalversammlung vom 20. Oktober 1920 die Statuten abgeändert.
Es gelten nunmehr folgende Bestimmungen. Zweck der Genossenschaft
ist, ünter Ausschluss eines direkten Geschäftsgewinncs der Betrieb des Hotels
mit Metzgerei zum «Roten Turm», in Baden. Mitglied kann jede einzelne
oder juristische Person werden, die wenigstens einen Anteilschein von Fr. 100
zu Eigentum erwirbt. Ueber die Aufnahme neuer Mitglieder entscheidet
endgültig die. Generalversammlung. Beim Tode eines Mitgliedes gehen seine
Rechte und Pflichten auf seine Erben über. Bei mehreren Erben kann der
Genossenschaftsvorstand erklären, welehen der Erben er künftighin als
Mitglied an Stelle des.Erblassers beibehalten will. Für mehrere Eigentümer
eines Anteilscheines anerkennt die Genossenschaft hur einen Vertreter. Die
Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen Austritt oder Ausschluss. Der

Austritt kann nur auf Ende eines Rechnungsjahres erfolgen, also auf den 31.
Dezember. Das AustritLsgesuch ist schriftlich und bis spätestens 1. Juli dem
Vorstande einzureichen. Ueber den Rüekkaufswert und den Zeitpunkt der
Rückzahlung der Anteilscheine ah einen Austretenden entscheidet die
Generalversammlung im einzelnen Fall. Der Rückkaufsweit darf in keinem Fall
•mehr als 50 % betragen. Das ausgetretene und ausgeschlossene Mitglied
hat am Gcnossensehaftsvermögen keinen weitern Ansprueh. Wegen schwerer
Gefährdung der' Genossensehaftsinteressen kann die Generalversammlung
einzelne Mitglieder ausschliessen. Die Genossenschaft besehafft sich ihre
MiLtel dureh Ausgabe.von Anteilscheinen und eventuell von:Obligationen.
Die persönliche Haftbarkeit der-Mitglieder für die Verbindlichkeiten der
Genossensehaft ist auf Fr. 1000 beschränkt. Organe der Genossenschaft
sind die Generalversammlung, der. Vorstand und die Rechnungsprüfungskommission.

Der aus sieben Mitgliedern bestehende Vorstand, vertritt.die
Genossensehaft nach aussen. Namens desselben führen Präsident, Kassier
und Aktuar je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Der
Vorstand ist bestellt wie folgt: Karl Camcnzind, Ingenieur, von GersauK
in Ennetbadcn; Vizepräsident ist: Dr. Josef Suter, Gerichtsschreiber, von.
und in Baden; Kassier ist: Bernhard Hcimgartner, Sakristan, von und in
Baden; Aktuar ist: Josef Gcrtiscr, Beamter der S.B.B., von Münehwilcu,
in Baden. Weitere Vorstandsmitglieder sind: Josef Borsinger, Hotelier, von
und in Baden; Martin Stutz-Hitz, Kaufmann, von .Sarmenstorf, in Ennet-.
baden, und Otto Sehibli, Pfarrhelfer, von Fislisbach, in Baden. Die
Unterschriften von Othmar Bluuschi, bisheriger Präsident und von Damian
Suter, bisher AkLuar, sind erloschen,

waadt — Vauö — Vaud
Bureau de Lausanne

Epicerie et brosserie. — 1921. 10janvier. La maison Vve. Aug.
Regaiuey, ipicerie et brosserie, ä Lausanne (F. o. s. du c. des 17 fivrier 1894
et .16 juillet 1912), confire procuration ä Albert Regamey, de Lausanne, ydomicilii.

llorlogcrie. — 11 janvier.' La maison L. M. Grosjean, successeur de
L. Blanchoud, horlogerie, ä Lausanne (F. o. s. du c. du 22 octobre 1904), est
radiie poitr eanse de remise de commerce.

A p p a r eil chansons, jouets. — 11 janvier. Le chef de la maison
Henri Blanc, ä Lausanne, est Henri-Auguste Blanc, de Lausanne, y domicilii.
Vente d'uu appareil vocal dit « Voxol ». ehansons et jouets. Avenue Cecil, 2.

12 janvier. Dans son assemble gin irale du 30 dccembre 1920, la Sociiti
de l'Hötel-Pension «Le Repos» ä Chailly, soeiiti anonyme, ayant son siege
ä Lausanne (F.'o. s. du c. du 29 decembre 1914), a dicidi sa dissolution; la
liquidation itant eompleteincnt terminie, cette raison soeiale est on con-
siqucuce radiie.

Marchands-tailleurs. — 12 janvier. La sociiti ennom collectif
O. et R. Kuhni, succursale de Lausanne, ayant son siige principal ä Bicnne,
avee suceursale ä Lausamie (marehand-tailleur) (F. o. s. du c. du 11 avril
1913), confere procuration ä Robert-Hans Kuhni, de Bicnne, domicilii :V
Lausanne, lequcl reprisentera la suceursale vis-ä-vis des tiers par sa signature
individuelle. °

Genf — Genive — Ginevra
Fabrication de biscuits. — 1921. 11 janvier. La maison

J. Chollet, fabrique do biscuits, ä Genive (F. o. s. du c. du 22 juillet 1915,
page 1027), ajoute'a son.geure d'affaires la fabrication de eonfiserie. et spi-
cialitis de eonfiserie pharmaecutique.

Ban que. — 11 jauvier. La procuration collective eonfirie ä Ernest
Dufrcsne, par la maison Darier et C°, banque, ä Genive (F. o. s. du c. du
31 dieembre 1918, page 2013), est iteinte. Par eontre la maison. confire
procuration collective ä Henri-Samuel Steffen, de Genive et Saanen (Berne),
domicilii ä Chine-Bourg, lequel signera colleetiveinent avee Fernand Collet
(dijä inscrit).
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N° 32126. 28 döcembre 1920, 8 h. p. — Ouvert. — 2 modöles. — Calottes
d'emballagc pour mouvements de montres."— Fabri que de cadrans mö-
talllques S.A., Biennc (Suisse). Mandataire: W. Koelliker, Bienne.

Nr. 32127. 28. Dezember 1920, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1130 Muster. —
Baumwollstickereicn. — Albrecht, Tobler & Cic.," St. Gallen (Schweiz).

Nr. 32128. 28. Dezember 1920, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 4 Modelle.'— Schuhsohlen

und -Absätze. — Otto Stöhr, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 32129. 29. Dezember ,1920, 10 Uhr'a. — Versiegelt. — 2 Muster. —

Verpackungen für Lebensmittel." — ElUann & Baer, Karlsruhe i. B. (Deutschland).

Vertreter: "Wilhelm Althoff, B t- 1

Nr. 32130. 23. Dezember 1920, 11 Uhr a. — Versiegelt. — 1 Muster. — Unter-
haltungsspicl. —Frau E. Kunz-Klener, Zürieh (Schweiz).

Nr. 32131. 24. Dezember 1920, 5 Uhr p. — Versiegelt. — 2 Muster. — Hut-
geflechtc. — Bertschinger, Isler & Co., Wohlcn (Aargaii, Schweiz). '"

N° 32132. 29 deccmbre 1920, 5 h. p. — Ouvert. — 1 mödöle. — Montre sans
aiguilles. — Arthur Prosper Dubois; et Ulyssc Jeanrichard, Le Locle
(Suisse).

Nr. 32133. 29. Dezember 1920, 9 Uhr a. — Versiegelt. — 2 Modelle. — La-
ternenaufsatz; Ofenanfsatz. —Wilhelm Ruoff, Zürich "(Schweiz).

Nr. 32134. 29. Dezember 1920, 7 Uhr p. — Offen. — 2 Modelle. — Zementröhren

mit Anschlussmuffe für Zweigleitungen. — Zementwarenfabrik
Scliänzli O. Christen, Schänzli, Muttenz (Sehweiz). Vertreter: A. Ritter,
Basel.

Nr. 32135. 30. Dezember 1920, 9 Uhr a. — Offen. — 1 Modell. — Glasbehäl-
tcr für Tinte. — Willi. Flöthe, Basel (Sehwciz).

N° 32136! 30 decembre 1920, 3% h. p.'— Ouvert. — 1 modöle. — Fermoir
pour montres-bracclels. — Schneider & Frutiger," La Chaux-dc-Fonds
(Suisse).

Nr. 32137. 30. Dezember 1920, 6 Uhr.p. — Offen. — 1 Muster.'—>Haushal-
tungsbucli. — Adolf Dreyer-Hirschl, Bern (Schweiz).

Nr. 32138. 30. Dezember 1920, 8 Uhr p. —Versiegelt. — 656 Muster. — Stik-
kereien. — Gebrüder Zeller, Neukirch i.'Egnaeh (Schweiz).

Nr. 32139. 31. Dezember 1920, 8 Uhr p. —Versiegelt.-— 1 Modell. —
Immerwährender Kalender. — Feng-Chien Chen, Chcngtu (China). Vertreter:
Gebr. A. Rebmann, Zürich. £ jjßj

Nr. 32140. 31. Dezember 1920, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 4 Modelle. —
Blumen-, Mag-,und Baumpfählc. — Walter Süss. Brunnen (Schweiz).
Vertreter: Gebr. A. Rebmann,' Zürieh. ö

Nr. 32141. 30. Dezember 1920, 7 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Stiefel-
mansehette. — Anna König, Ölten (Schweiz). Vertreter: Dr. Forrer &
Hiig, Basel. •

II. Abteilung — lle Partie — II* Parte

Abbildungen von Modellen für Taschenuhren
(die aosscbllfst-lkh dekorative« Modelle ausgenommen)

Reproductions de modöles poor montres
(les modöle» exclusivemeut döcoratifs exceptö*)

Rlproduzionl di modelli per orologi
(eccettuati i modelli escluslvamente decorativi)

N° 32103. 17 döcembre 1920, 5% h. p. — Ouvert. — 3 modöles. — Calibres
de montres. — A. Schild S. A., Granges (Soleure, Suisse). Mandataire:
W. Koclliker,5 Bienne.

s«:Ü»2 ff» 303 »• 306

N° 32132. 29 döcembre~1920, 5 h. p. — Ouvert. — 1 module. — Montre'sans
aiguilles. — Arthur^Prosper Dubois; et Ulysse Jeanrichard, Le Locle
(Suisse). >

N» 235

122 - N° 16

11 janvier. La Calsse de Retraite des Employes de la Soclötö
Anonyme des Ateliers Piccard, Pictet et Cie, sociötö - cooperative ayant -son
siege au Petit-Saconnex (F. o. s. du c. du 7.fövrier 1920, page 228), a, dans
son asseroblöe gönörale du 21 döcembre. 1920, modifiö ses statuts,.notamment
en ce sens que: les versements sont mensucls a-raison de 5 % du salaire pour
les employes au mois. Pour les employes ä, l'lieure ou aux.pieces, leg versements

sont faeultatifs. par fraction de fr. 5, jusqu'ä concurrence de' 5 % du
gain normal. Les soeiötaires dösireux de changer de classe devront l'annoncer
au comitö par öcrit dans le courant de septembre. Le'taux indiquö nc pourra
pas 6tre modifiö pendant le courant'de l'annöe. Les Statuts ont 6t6 modifiö
sui" d'autres points non soumis ä publication. En outre, Louis Ravel, comp-
table, du.Grand-Saconnex, ä Geneve, a ötö nommö trösorier, en remplaeement
de Albert Amacher, dömissionaire, lequel est radiö.

tidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau ftdäral de la proprio inteilectuelle — Officio federate della propriety intellettualo

Liste der muster und modelte

Liste des dessios el middles - Llsta dei disegni e modem

Zweite Hälfte Dezember 1S20

Deuxlöme quinzalne de decembre 1920— Seconda guindicina di dicembre 1920

I. Abteilung — lre Partie — la Parte

Hinterlegungen — Döpöts — Deposit!
82098-82141

N° 32098. 15 döeembre 1920, 3 Ii. p". — Caclicte. — 1 modele. — Pauneaux
döcoratifs. — Louis Camillc Calame, Bienne (Suisse).

N° 32099. 15 deccmbre 1920, 3 Ii. p. — Caehelö. — 1 modöle. — Statuettes. —
Louis Camille Calame, Bienne (Suisse).

Nr. 32100. 15. Dezember 1920,7 Uhr p.—: Offen. —270 Muster. — Gemusterte
Transparent-Stoffe. — Textil-Werke Blumenegg, Goldach (Schweiz).

Nr. 32101. 15. Dezember 1920, 8 Uhr p..— Offen. —r 8 Muster. — Kontrollschilder.

TTT- Arn. Isler, Winterthur (Sehwciz)..
Nr. 32102. 16. Dezember 1920, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Möbel. —

A.Stumpf, Luzern (Schweiz).
N° 32103. 17 döcembre 1920, 5% h. p. — Ouvert. — 3 mcdeles. — Calibres

de'montres. — A.Schild S.A., Granges (Soleure, Suisse). Mandataire:
W. Koelliker, Bienne.

Nr. 23104. 17. Dezember 1920, 5% Uhr p. — Versiegelt. — 1 Mcdell. —
Gewindebohrmaschine, — Meyer & Stüdeli S. A., Solothurn (Schweiz).
Vertreter: W.-Koelliker,-Biel. r

"Nr. 32105. 17. Dezember 1920, 7 Uhr p. — Offen. — 8 Muster. — Bordüren
für Gewebe. — Gerber j Ernst & Co., Langnthal (Bern, Schweiz). i -

Nr.'32106. 17. Dezember 1920, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1333 Musler. —
Mechanische Stickereien. — Gebrüder Tobler & Co., Teufen (Sehweiz).

Nr. 32107 18. Dezember 1920, 8 Uhr p. —: Versiegelt. — 1 Modell. — Tabakpfeife.

— Charles Schmitt, Zürich (Sehweiz)." Vertreter: Fritz Isleiy
Zürich.- ' ' t

N°32108. 20 döeembre 1920, 6%h.p.— Cachetö.— 1 modele.— Medaille.—
Alphon'sc Augis, Lyon (Franee). Mandataire: E. Imer-Schneider, Geneve.

Nr. 32109. 17. Dezember 1920; 1 Uhr p. — Versiegelt. — 30J7 Muster. —
Stickereien. — Reichenbach & Co. Ä.-G., St. Gallen (S.hweiz).

Nr. 32110. 18. Dezember 1920, 12% Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Elck-
trikcr-Montage-Gornitur (Wcrkzcugkiste. mit Inhalt). — Emil Widmer
& Co., Zürich' (Sehweiz). Vertreter: E. Furrcr-Zeller, Zürich. — «Prio^
rität: Schweizerische Elektriziläts-Ausstellung für Haushalt, Gewerbe und
Landwirtschaft, Luzern, eröffnet am 15. Mai 1920.« '

Nr. 32111. 18. Dezember 1920, 8 Ulm p. — Versiegelt. — 1054 Muster. —
Stickereien. — Aug. Egli, Flawil (Schweiz).

1

Nr. 32112. 21. Dezember 1920, 7 Uhr p. — Offen. — 1 Muster. — Verpackung
für Sehnupftabak. — Neef & Co. vorm. Hugo Gebrüder, Basel (Schweiz)i
Vertreter: A. Ritter, Basel.

N° 32113. 15 decembre 1920, 3 h. p. — Cachetö. — 1 modöle. — Objets
d'horlogerie döcores, d'orfcvrcrie et de bijouterie. — Louis Camille Calame,
Bienne (Suisse).

Nr. 32114. 18. Dezember 1920, 4 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Rost
für Tabakpfeifen. — Julius Tochtcimann, Zug (Schweiz).

N° 32115. 21 decembre 1920, 8 h. p. — Cachctö. — 1 modö'c. — Pulveri-
salcur pour substances liquides..— Alplionse Haas,• Montreux (Suisse).
Mandataire: L. Flcsch, Lausanne.

N° 32116. 21 döcembrc 1920, 8 h. p. — Cachctö. — 1 modele. — Pompe h

air pour-pneumatiques. — Alphonsc Haas, Montreux (Suisse). Mandataire:

L. Flesch, Lausanne.
• N° 32117. 22 döcembre 1920, 5 h. p. — Caclietö. — 1 modele. — Raccord. —

Hermann Konrad, Mouticr (Suisse). Mandataire: W. Koelliker, Bienne.
Nr. 32118. 4. April 1917,8Uhr p. — Versiegelt. — 2Modelle.'— Fruchtmesser.'

— Dr. Eugen Müller, Zürieh (Sehweiz). Vertreter: Fritz Isler, Zürich.'
Nr. 32119. 21. Dezember 1920, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. —Likört

Musterschachtcl. — Huguenin & Co., Luzern (Schweiz).
N° 32120. 21 döeemhre 1920, 8 h. p. — Cachetö. — 2 modelcs. — Pompes ä

äir pour vider sous pression des matiörcs semi-liquides. — Alplionse Haas,
Montreux (Suisse). Mandataire: L. Flesch, Lausanne.

Nr. 32121. 24. Dezember 1920, 10% Uhr a. — Offen. — 1 Muster. — Kon-
trollbogcn für die Gcmeindeamtsstellcn für Arbcitslosenfiirsorge. — Joh.
Ernst Barth, Bern (Sehweiz).

Nr. 32122. 2-1. Dezember. 1920, 11 Uhr a. — Offen. — 2 Modelle. — Reis--
wellenbind- und Besenbind-Apparate. — Joh. Giauser, Niederwangen
(Schweiz)..

Nr. 32123. 24. Dezember 1920, 1 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. —
Türkische Kaffeemaschine. — Gröninger Aktlengeseilschaft,Binningen (Schweiz)

N° 32124. 27 döcembre 1920, 8 h. p. — Caehetö. — 1 modöle. — Tableau

pour caleulcr le termc du bötail. — Louis Jeanmonod, Lausanne (Suisse).
Mandataire: L. Flesch, Lausanne. u

N° 32125. 28 döcembre 1920, 7 h. p. — Ouvert..— 1 modölc. — Cabinet de

pendulette. — Fabrlques des Montres Zönlth successeur de Fabriques des

Montres Zinlth Georges Favre-Jacot & Cie, Le Locle (Suisse). Mandataire:
A. Ritter, Bäle.

III. Abteilung — III® Partie — III* Parte

Änderungen — Modifications — Modifleazlonl

Nr. 31143. 6. Januar 1920, 5% Uhr p. — Offen. — 2 Modelle. — Kasten (ür
zahnärztliche Zwecke. — Gebr. de Trey, Zürich (Schweiz). Vertreter:
E.Blum & Co., Zürich. — «Priorität: Grossbritannien, 13. Mai 1919.»—
Ueberträgung laut Bescheinigung des Handelsregister-Bureau des

Kantons Zürich vom 25..Oktober 1920 zugunsten von Gebr. de Trey
Aktiengesellschaft, Zürieh (Schweiz). Vertreter: E. Blum & Co.', Zürich; registriert
den 29. Dezember 1920.

j

Verlfingerungen — Prolongations — Prolungazloni

N° 12701. 23novemhre 1905,11 h. a. — (III°pöriode 1915/1920). — 1 modöle.
— Jalons de numörotage pour cimetiörcs. — Georges Albert Baehljer,
Couvct (Suisse), enregistrement du ,20"äöccmbre 1920.. '

N° 13262. 28 mai 1906, 7% h. p. — (III® p^riöde 1Ö16/1921). — 1 modöle. —
Fourehctte d'öchappcmcnt. — Sociötö. d'.Horlogerie de Granges (S. A.),
Granges (Soleure, Suisse). Mandataire: A. Mathey-Doret, La Chaux-dc-
Fonds; enregistrement du 4 "janvier 1921.
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N» 17324. 1» novembre 1909, 7 h. p. — (lie ct me p£riode 1914/ 1924). —
1 modöh. t— Couvre-roehet pour montre. — Sociötö d'Horiogerie de Granges
(S. A.), Grangjs (Soleurc, Suisse). Mandataire: A. Mathey-Dorct, la Chaux
de-Fonds;. enregistrement du 4 janvicr. 1921.

Nr. 17651. 20. Januar 1910,5 Uhr p. — (HI. Periode 1920/1925). — 3Modelle.
— Sehuhb'sehlagständer. — J. Wegmann, Oberburg b. Burgdorf (Schweiz);
registriert den 23. Dezember 1920.

No 18418. 12 aoüt 1910, 6% h. p. — (II® et III® pöriode 1915/1925).8
modales.— Calibres et plätincs «Je montres lupines et savonnetles.— Sociötö
d'Horiogerie de Granges S.A., Granges (Soleure, Suisse). Mandataire:
A. Mathcy-Doret, La Chaux-de-Fonds; enrcgislremcnt du 4 janvicr 1921.

N° 18497. l®f septembre 1910, 6% h. p. — (IIe et IIIe pöriode. 1915/1925). —.
4 modelcs. — Calibres de montres. — Sociötö d'Horiogerle de Granges S. A.,
Granges (Soleure, Suisse). Mandataire: A. Mathey-Dorel, la Chaux-de-
Fonds; cnregislrement du 4 janvier 1921.

N° 18795.,30 novembre 1910, 11 h. a. —(IIIepöriodc 1920/1925).—4dessins._
— Verres imprimös. — Sociötö de St. Gobaln, Chauny & Clrey, Paris (Franee).
Mandataire: D. Loupot, Lausanne; enregistrement du 22 döccmbre 1920.

No 18885. 24 döccmbre 1910,.11 % h. a. — (III® pöriode 1920/1925). — 1

modöle. — /Album pour* presentation d'eehanlillons en verrc. — Sociötö de
St. Gobaln, Chauny & Clrey, Paris (France). Mandataire: D. Loupot,
Lausanne; enregistrement du 22 döeembre 1920.

Nr. 18963. 16. Januar 1911, 7% Uhr p. — (III, Periode 1921/1926): — 2
Modelle.— Zementhohlkörper. — J. Christen & Sohn, Muttenz (Schweiz).
Vertreter: A. Ritter, Basel; registriert den 29. Dezember. 1920.

Nr. 18983. 21. Januar 1911, 6% Uhr p. — (III. Periode 1921/1926). —
2 Modelle. — Sterillsicrgcfässe und Vcrsehlussbügel für Slcrilisicrgefässe. —
F. J. Weck, Zürich (Schweiz). Vertreter: IL Kirchhofer vormals Bourry-
Söquin & Co., Zürich; registriert den 29. Dezember 1920.

N° 20060. 26 octobre 1911, 6/2h. p. — (IR pöriode 1916/1921). — 2 modelcs.
— Calibre de montre et fourehette d'eehappemcnt. — Soc'ö'ö d'Horiogerle
de Granges, Granges (Solcure, Suisse). Mandataire: A. Malhey-Doret,
La Chaux-de-Fonds; enregistrement du 4 janvicr 1921.

N°20280 22 döeembre 1911, 6% h. p. — (IIe pöriode 1916/1921). — 1 modele.
— Fourehette d'öchappement. — Sociöte d'Horiogerle de Granges, Granges
(Soleure, Suisse). Mandataire: A. Malhey-Doret, La Chaux-de-Fonds;
enregistrement du 4 janvier 1921.

No 22199. 28 mars 1913, 6yz h. p. — (II® pöriode 1918/1923). — 1 niodöle.
— Calibre de montre. — Sociötö d'Horiogerie de Granges, Granges (Soleure,
Suisse). Mandataire: A. Malhey-Doret, La Chaux-de-Fonds; enregistrement
du 4 janvier 1921.

No 22732. 14 juillet 1913, 6% h. p. — (IP pöriode 1918/1923). — 1 modöle.
— Calibre de montre. — Sociötö d'Horiogerle de Granges, Granges (Solcure,
Suisse). Mandataire: A. Mathey-Doret, La Chaux-de-Fonds; enregistrement

du 4 janvier 1921.
Nr. 25227. 15. Februar. 1915, 2% Uhr p. — (II. Periode 1920/1925). —

1 Modell..,^ Kinderwagen-Ausschlrg. — Locher & Pabst, Murgenthal
(Schweiz); registriert den 4. Januar 1921.

Nr. 25105. 20. März 1915, 8 Uhr p. — (II. Periode 1920/1925). — 2 Modelle,
— Quecksilberdampflampe ur.d elektrischer Wärmer. — Pierre Joly;
und Firmin .Bousson, Paris (Frankreich). Vertreter: Fritz Isler, Zürich;
registriert den 30. Dezember 1920.

Nr. 26365. 16. Dezember 1915,8 Uhr p. —(II. Periode 1920/1925).—1 Modell.
— Buttermaschine. — Josef Reimann, Wegenstetten (Schweiz);
registriert den 20. Dezember 1920.

Nrr 26425. 4. Januar 1916, 3 Uhr p. — (II. Periode 1921/1926). — 2 Muster
(von 10). — Bouillonwürfelbüehscnumhüllungen, Verschlussetiketten,
Bestellscheine, Bouillonwürfelprospekte. — Fabrik von Mäggl's Nahrungs-
n itteln, Kempttal (Schweiz); registriert den 29. Dezember 1920.

-'Nr 27373. 28. September 1916, 6 Uhr p. — (II. und III. Periode 1921/1P31).
— 1 Modell. — Syphcn für" Wcssersteinausgüsse. — Emil Gustav Dlehler,
Basel (Schweiz); registriert den 4. Januar 1921.

Nr. 32119. 21. Dezember 1920, 8 Uhr p. — (II: und III. Periode 1925/1935). ——

1 Modell. — Likör-Mustersehachtel. — Huguenln & Co., Luzern (Schweiz);
registriert den 29. Dezember 1920.

N° 32136. 30 döccmbre 1920, 33/4 h. p. — (IR et-IIR pöriode 1925/1935).
— 1 modele. — Fermoir pour montres-bracelets. — Schneider & Frutlger,
La Chaux-de-Fonds (Suisse); enregistrement du 4 janvier 1921.

Entsiegelungen. — Döcachetages. — Levate del slgllll.
Nr. 294S6. 27. Juli 1918, 6% Uhr p. — Versiegelt. — 4 Modelle. — Gläser

für Buttermaschinen. — W. Scheuch, Küsnacht (Zürich, Schweiz). Vertreter:
H. Kirehhofor vormals Bonrry-Sequin & Co., Zürich; auf Ansuchen des

Hinterlegers entsiegelt deu 21. Dezember 1920.

Löschungen — Radiations — Radiazlonl

N° 12701. 23 novembre 1905. — 1 modöle. — Jalons de numörotagc pour
eimetiöres.

N? 12720. 2 döeembrc 1905. — 1 modele. — Boite-pendentif. (Devenu
caduc le 1er dccenibre 1915 ensuite de renoneiätion).

Nr. 12731. 12. Dezember 1905. — 803 Muster. — Stickereien. (Infolge Ver¬
zichts erloschen mit dem 11. Dezember 1915.) '

Nr. 12736. 14. Dezember 1905. — 1 Modell. — Drehstuhl. (Infolge Ver¬
zichts erloschen mit dem 13. Dezember 1915.)

Nr. 12737. 14. Dezember 1905. — 3 Modelle. — Spindclmuttern für Dreh-
: Stühle mit Vorrichtung zur Anbringung der Beine. (Infolge

Verzichts erloschen mit dem 13. Dezember 1915.)
Nr. 12739. 14. Dezember 1905. — 2008 Muster. — Stickereien. (Infolge

Verzichts erloschen mit dem 13. Dezember 1915).
N° 12741. 15 döccmbre 1905. — 1 modele. — Cadran de montre-pen-

dulette. (Devenu caduc le 14 döeembre 1915 ensuite de renoneiätion.)
Nr. 12783. 23. Dezember 1905. — 1 Muster. — Verpackung für Teigwaren.
Nr. 12784. 23. Dezember 1905. — 1 Muster. — Verpackung .für Teigwaren.
Nr. 12798. 30. Dezember 1905. — 1 Modell. — Uhrenkaliber.

j Aktiva
• Mk. PI

7,500,000 —

1,109,017 70
5.550.750 —
4.116,092 20
7,098,113 03

38,361 32
29,264,975 28
41,083,403 73-

100 „

492,044 18
21,966 08

- i 516,497 90

9C,791,324 42

jfil%nz für das Geschäftsjahr 1. Juli 1919 bis 30 Juni 1920 Pnsslvn

Verpflichtung der Aktionäre für noch nicht
eingezahltes Aktienkapital.

Grundbesitz (bisher Abschreibung Mk. 162,876.42).
Hypotheken.
Müudelsichere Wertpapiere.
Sonstige Wertpapiere.:
Wechsel. -v

Guthaben bei Bankhäusern.
Guthaben bei anderen Versicherungsunterrtehinungen,

Agenturen, Maklern und Verschiedenen.
Inventar und Drucksachen.
Stückzinsen laut Vortrags-Konto.
Barer Kassenbestand.
Ruhegehaltskasse für die Angestellten derGesellschaft.

Aktien-Kapital
Kapital-ltücklage-Bestand
Reclmungsm " Reserven für Unfall-Abteilung
Prämienüberträge I

Reserven für schwebende Versicherungsfälle
Rückversicherungs-Heservekonto der Transport-Vers.
Guthaben anderer Versicherungs-Unternehinungen,

von Agenten, Maklern und Verschiedenen
Umbau- und Einrichlungs-Konto
Ruhegehalt&kasse für die Angestellten derGesellschaft
Reingewinn

MK.

10,000,000
2,562.500

814.665
15,558,776
26,191.410

4,836,213

34,654,828
15,279

516,497
1,641,152

96,791,324

fi.

83
12
94
20

47
55
90
41

42

Ki ii im Ii »ii on. Gewinn- und Vertüet-Rt-cbi.Uu^ A ueiifubeii
Mk. Pf

281,222 93
132.219 20
247,555 97

1,641,152 41

Mk.
140,100

1,568,430

276,559

4,104
215,178

97,877

2,302,150

Pf.

70

05

99
27

50

51

Gewinn-Vortrag vom Vorjahre.
Uebersch'uss der Transport-Versicherung,
lleberschuss der Unfall-u Haltpflicht-Versicherung.
Ueberscliuss der Feuerversicherung.
Ueberschuss.der Eiubruchdiebstahl-Versicherung. 4

Ueberschnss .der Glasversieherung.
Ueberschuss der Wasserlei tu igsscliiiden-Versicherung.
Kapital- und Miets-Hi trage abzüglich der In i den ein¬

zelnen Abteilungen verrechneten Anteile.
Gewinn aus Kapitalanlagen. (B. 1)

„Verwendung:
22 % Dividende an die Aktionäre .' Mk.
Gewinn-Anteile an Aufsichtsrat und Vorstand •

Rückstellung für Reichsnotopfer •

Rücksiellung für Talonsteiier »

Rückstellung auf Umbau--und Einrichtungsfonds »

Zuweisung an Deutsche Kinderhilfe »

Zur freien Verfügung des Aufsichtsrates für Gewinn-An¬
teile für Angestellte •

Vortrag auf neue Rechnung »

Mk. 1

Verlust aus Kapitalanlagen
Verlust der Unfall- und Haflpflicht-Versicherung
Verlust der Glas-Versicherung"
Verlust der Einbruchdiebstilil-Versicherung
Reingewinn des Rechnungsjahres

2,302.150 51

550,000. —
229,941.91
180,000. —
25,000. —

300 000. —
25,000.—

156,2 0.50
175.000. —

641.152. 41

Mannheim, im November 1920. MANNHEIMER
Der Aufsichlsrat:

Dr.< Brösicn.

VERSICHERUNGSGESELLSCHAFT
Der Vorstand :

Haltermann, Dr. Weiss, Walpert, stellv. Direktor.



124 - N° 16 14.1. 1921

ACTIF

MaJ«L COMVIAMCD
Compagnie anonyme franyaise d'assuranoes sur la Vie, Siöge social: 2, Rue Favart, & PARIS

Bilan an 31 i)6oembre 1919 PASSIF
Fr.

4,500,000
19,591
72,507

19,372,829
6,401,564
4,377,986

694,020
1,642,338

105,166
6,034,903
2,919,316
' 300,000

889,047
824,577
141,091

48,294,941

Ct.

58
55
58
35
53
64
05
77
48
68

61
50

32

Obligations des actionnaires.
Encaisse.
Eßets ä recevoir.
Immeubles.
Prfets sur hypothöque.
Valeurs.
Cautionnements d6pos6» aupräs de gouvernements.
Prfets sur polices. •

Enbanques.
Cröances pr&s des agences et des assures.
Intäräts et loyers ä recevoir. (B. 102)
Commissions escomplöes ä amortir deTannöe 1919. •

Usufruits et nues-propri6t6s.
Döbiteurs divers
Valeurs de cautionnements.

Capital social
Reserve statutaire

Röserves speciales:
R6serve de garantie prescrite par l'art. 5 de la loi du

47 mars 1905 .'
Reserve pour fluctuations de valeurs
Reserves des risques en cours, reassurance döduite (corrections

comprises) •

Reserves pour sinistres, capitaux dchus, rentes et rachats
k r6gler, reassurance döduite •

Autres r6«eree»:
Reserve compl6mentaire pour assurances avec accumulation
Piovisiou pour eventualis diverses resultant de la guerre
Reserves cooservees sur reassurances c6dees
B6u6fices anterieurs 6chus, mais nou touches par les assures
Comptes de participation des assures, scparement par

categories:
As urances Vie entiere (tarif 3,50 %)
Assurances Mixtes (tarif 3,50 %)...*...Assurances ä Terme fixe (tarif 3,50 %)

Cr6diteurs divers :
boyers requs d'avance
Cautionnements
Compte de profits et pertes .'

Fr. Ct.

6,000,000
39,062 50

163,343 90
72,616 91

1

36,149,261 —

2,313,127 14

80,281 75
2,012,000

269,333
213,705, 19

7,284 29
35,744 24

1,935 21
595,140 66
61,990 65

141,091 50
139,023 38

48,294,941 32

Paris, 1« 18 novembre 1920. Pour la Compagnie a LA CONFIANCE»,
Le directeur: P. ROUGE.

Regelung der Ausfuhr
(Verfügung dea eidgenössischen Volkswirtschiftadepartemeuts und des eidgenössischen

Ernährongsamtea vom 7. Januar 1921.)

Das eidgenössische Volkswirtschaftsdcpartement und das eidgenössische
Ernährungsamt,

gestützt auf Art. 2 des Bundesratsbcschlusses vom 30. August 1918
betreffend Ausfuhrverbote1), in Verbindung mit Art. 19 des Bundesratsbeschlusses

vom 13. September 1918 betreffend die Errichtung eines
eidgenössischen Emährungsamtes2),

in der Absicht, die bisher erteilten generellen Ausfuhrbewilligungen
auszudehnen,

verfügen:
Art. 1. Für sämtliche Waren des schweizerischen Zolltarifes, welche

nicht in Artikel 2 aufgeführt sind, wird unter Vorbehalt des jederzeitigen
Widerrufes eine generelle Ausfuhrbewilligung erteilt.

Art. 2. Für folgende Waren sind noch Ausfuhrgesuche einzureichen,
die je nach dem Stande der Landesversorgung bewilligt oder abgelehnt
werden: *

>

.1

a) Beim eidgenössischen Ernährurigsamt, Bureau für Ausfuhr:
Zolltarlf-Nr. Bezeichnung der Ware

Aus Kategorie I A, Getreide und Hülsenfrüchte:

aus 1 Weizen, roh, in Sendungen über 50 leg brutto.

Aus Kategorie I C, Kolonialwaren und verwandte Produkte:

aus 63/64 Kakaopulver, Schokoladeteig, Schokolade, in Sendungen über
5 kg brutto.

Aus Kategorie I D, Animalische Nahrungsmittel:
86 Eier.
91 Milch, frisch,

aus 92 Milch, kondensiert, sterilisiert, Trockenmilch, Milchpulver,
i. Milchkaffee, flüssig, in Sendungen über 36 kg brutto,
aus 93 a Butter, frisch; Tafelbutter, frisch, auch gesalzen, in Sendungen

«— • über 5 kg brutto.
93 b Rahm,

aus 98 Weichkäse.
99 a-c Hartkäse, Glarner Kräuterkäse (Schabzieger).

Aus Kategorie II A, Tiere:

138/142 b Kühe, Rinder, Jungvieh.

b) Beim eidgenössischen Volkswirtschaftsdcpartement, Sektion für
Ausfuhr:

Aus Kategorie II C, Düngstoffe und animalische Abfälle:

aus 171 Hautabfälle,'nur zur Leimbereitung tauglich (Leimleder).

Aus Kategorie III, Häute und Felle, Leder, Lederwaren,-Schuhwaren:

172/173 Häute und Felle, roh, gesalzen oder ungesalzen, getrocknet.'
1

Aus Kategorie V, Holz:

aus 221/222 Brennholz, Reisig, Holzborke, aus Laub- oder Nadelholz,
ausgenommen Koniferenzapfen,

aus 256 a u. c.Fässer aus Holz zum Transport von Flüssigkeiten.

Aus Kategorie VI A, Rohstoffe zur Papierbereitung:
288 Lumpen (Hadern) aller Art, mit Ausnahme der Dünglumpen;

altes Tauwerk und aridere zur Papierfabrikation taugliche
Abfälle, Makulatur etc.

290/291 Faserstoff zur Papierfabrikation,.auf chemischem Wege her¬

gestellt (Zellulose, Stroh, Alfastoff u. dgl.), nass oder
trocken; ungebleicht, gebleicht.

p

•) "Siehe Gesetzsammlung,'Bd.'XXXIV, 8.'893.
*) Siehe Gesetzsammlung, Bd. XXXIV, S. 989.

Zolltarif-Nr. Bezeichnung der Ware

Aus Kategorie VII A, Baumwolle:

344 Baumwollabfälle, aueh kardiert, nieht in Lagen.
347/355 Baumwollgarne, roh oder gedämpft.
360/363 Baumwollgewebe, glatt oder gekörpert, roh oder cremiert.
369 Baumwollgewebe, gemustert, roh.
373 Baumwolltüll, glatt, auch halbgebleicht.

Aus Kategorie VII B, Flachs, Hanf, Jute, Ramie, etc.:

396 a/b Flachs, Hanf, Ramie,' Manilahanf,1 Jute, roh oder gebleicht,
gefärbt, etc.

Aus • Kategorie VII D, Wolle:

490/491 Haar- und Wollfilzstumpen.

Aus Kategorie VIII, Mineralische Stoffe:

645 Koks.
646 Brikette aller. Art. i

Aus Kategorie IX C, Töpferwaren:
"it

679 Isolatoren aus Porzellan.

Aus Kategorie XI A, Eisen:

708 Abfälle der Eiscnbcarbeitung (Feil- und Drehspäne etc.).
710a Roheisen in Masseln; Luppeneisen, und Rohseidenen; Roh¬

stahl in sogenannten Ingots (Blöcken, gegossenen Stäben);
vorgewalzte Blöeke und Knüppel bis und mit 100 cm Länge;
Platinen zur Bleehfabrikation bis und mit 150 cm Länge.

711 Bruch- und Alteisen.
719/721 Fassoneisen, geschmiedet oder warm gewalzt, roh.
725/732 Eisenblech, nicht gelocht, nicht gebogen: roh oder verzinkt,

verbleit, verzinnt, etc.

Aus Kategorie XI B, Kupfer:
814 Kupfererze, Kupferfeile, Kupferspäne.
815/816 Kupfer rein oder legiert: in Barren, Blöcken, Platten, Schei¬

ben, etc.; Bruch; altes Glocken- und Kanonehrrietrill.

Aus Kategorie XI H, Edle Metalle:

868 Gekrätz, Asche und Schlacken von Edelmetallen.
869 a/c Gold, Silber, Piatina, "unbearbeitet.
869 d Gold, gemünzt.
870 Gold, Silber, Piatina, gewalzt, in Platten und Streifen.

aus 871 Gold- und Silberdraht,1 Gold- und Silberfadeu, Platinadralht
und -faden, Metalldraht mit Gold und Silber umwunderi;
metallisches Chrom, Mangan, Titan, Uran, Vanadium in
Forin von Draht (Molybdän- und Wolframdraht aus-
genomrrien).

872 Gewebe aus Gold- und Silberfaden; Blattsilber und Blattgold.

Aus Kategorie XII B, Fahrzeuge:

aus 919 Eisenbahnwagen für Fleischtransporte und für Biertransport
mit Kühlvorrichtung (Kühlwagen).

Aus Kategorie XIII B, Instrumente und Apparate:

aus 952 Montierte Isolatoren aus Porzellan.

Aus Kategorie XIV A, Apotheker- und Drogeriewaren; Parfümerien:

972 Saccharin.

Aus Kategorie XIV B, Chemikalien für gewerblichen Gebrauch:

aus 1019 Kali: übermangansaures (Kaliumpermanganat),
aus 1059 Methylalkohol.

,,11)70 Sprit, Spiritus, Weingeist, denaturiert.
1082 Kollodiumwolle, Schiessbaumwolle.
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Zoiitarit-Nr. Bezeichnung der Ware

1083 Dynamit und nicht anderweitig genannte Sprengstoffe.
1084 Munition,für Handfeuerwaffen.
1085 Spreng- und Zündschnüre.

Aus Kategorie XIV C, Farbwaren:

1098 Anilin-, Anthrazeu-, Naphtalinfarben und im allgemeinen
Tarif nicht anderweit genannte Teerfarben.

1099 Indigo, natürlicher und künstlicher; Indigolösung.
Art. 3. Diese Verfügung tritt am 20. Januar 1921 in Kraft.
Auf den gleichen Zeitpunkt,.wird die Verfügung des eidgenössischen

Volkswirtschaftsdepartemeuts und des Ernährungsamtes vom 10. November
1920 betreffend Regelung der Ausfuhr1) aufgehoben.

* **

Reglement de l'exportation
»(Arrfitd; du Departement federal de l'fconomie publique et de l'Office fädäral de

l'alimentation du 7 janvier 1921.)

Le Departement fädäral de 1'economic publique et l'Office federal de

l'alimentation,
sc fondant sur l'article 2 de l'arrete du Couseil federal du 30 aoüt 1918

concernant les interdictions d'exportation2),
• combine avec l'article 19 de l'arrätä du Conseil federal du 13 septembre

1918 concernant l'institution d'un Office federal de l'alimentation3),
dans l'intcntion d'etendre les antorisations gänärales d'exportation

accordäes jusqu'ä present,
arretent:

Article premier. Sont mises au benefice d'une autorisation generale
d'exportation, recovable cn tout temps, les marehandises du tarif douanier
-Suisse nc figurant pas sous article 2 ci-aprcs.

Art. 2. Pour les marehandises designees ei-dessous, des demandes
d'exportation doivent encore etre presentees:

a) ä l'Office federal de l'alimentation, bureau pour l'exportation:
N° du tarit Designation de la marchandise

Ex categorie I A, Cäräaies, mals, riz et iegumes ä cosse:

ex 1 Froment, brut, par expeditions de plus de 50 kg. brut.

Ex cat6gorle I C, Denies coioniaies et produits simiiaires:

-ex 63 Poudre de cacao, päte de chocolat,- par expeditions de plus de
5 kg. brut.

Chocolat, par expeditions de plus de 5 kg. brui.

Ex categorie I D, Produits alimentaires de provenance animaie:
Ocufs.
Lait frais.
Lait condense, sterilise, lait condense par l'evaporation, lait en

poudre, cafe au lait liquide, par,expeditions dc plus dc36kg.
Bcurre frais: beurre frais pour la table, memc sale,.par

expeditions de plus dc 5 kg. brut.
Creme.
Fromage ä päte molle.
Fromage ä päte dure; fromage vert de Glaris.

ex 64

86
91

ex 92

ex 93 a

93 b
ex 98

99 a-c

Ex categorie II A, Animaux:

138/142 b Vaches, genisscs, jeunes betes.

b) au Departement federal de l'economie pubhque, section pour l'ex-
portation:

ex

Ex categorie II C, Engrais et dächets de provenance animaie:

171 Dächets de peaux ne pouvant servir qu'ä la fabrication de la
colle-forte.

£x categorie III, Cuirs et peaux, bruts ou fabriques, ouvrages en cuir, chaussures:

172 Cuirs, bruts, sales ou non sales, sees.
173 Peaux, brutes, saiees ou non saläes, säches.

Ex categorie V, Bols:

221 Bois ä brüler, broutille, äcorce d'arbre: Bois d'essences feuillues.1

ex 222 Bois ä brüler, broutille, äcorce d'arbre: Bois d'essences räsi-
ncuses, excepte les pommes de pins,

ex 256a&c Tonneaux eii böis pour le transport de liquides.
t

Ex categorie VI A, Matteres premieres pour la fabrication du papier:

288 Chiffons (drillcs) de tout genre, k l'exccption des chiffons pour
engrais; vieux cordages ct autrcs dechets servant ä la
fabrication du papier, maculaturc, etc.

290/291 Mature fibrcusc pour la fabrication du papier obtenue par
les procädes chimiqucs (cellulose, päte de paille, d'alfa, e£c.),
humide ou sächc, non blanchie, blanchic.'

Ex categorie VII A, Coton:

344 Dächets de coton, memc cardäs, non en couches.
347/355 Fils de coton: äcrus ou 6tiiv6s.
360/363 Tissus de coton: unis ou croisäs,-äcrus ou erämäs.
369 Tissus de coton: fa?ounäs, ecrus. '

«x 373 Tulle.de coton ecru uni. aussi mi-blanchi.

Ex categorie VII B, Lin, chanvre, jute, ramie, etc.:
396 a Lin, chanvre, ramie, chanvre de Manillc, bruts, blonchis,

teints, etc.
396 b Jute.

v1) Siehe Gesetzsammlung, Bd.. XXXVI, S. 748.
*) (Voir Recuell officiel, tome XXXIV, page 919.
*) Voir Recueil officiel, .tome XXXIV, page 967.

N« du tarJf Dftlgnatlon da la marchandise

Ex categorie VII D, Lalne:

490 Cloches en feutre de poils.
491 Cloches en feutre de laine.

Ex categorie VIII, Matteres mitrales:
645 Coke.
646 Briquettes de tout genre.

Ex categorie IX C, Poteries:

679 Isolateurs en porcelaine.

708

710 a

711

Ex categorie XI A, Fers:

Dächets provenant du travail du fer (limaille, tournures, etc.).
Fcr brut en gueuscs, fer en loupes, fer äbauchä au laminoir;

acier brut en billettes (ingots, blocs, barres fondues); blocs
et lopins jusques et y compris 100 cm de longueur degrossis
au laminoir; bidons pour la fabrication de la töle ayant
jusqu'ä 150 cm. inclusivement de longueur.

Däbris de fer et ferraille.
719/721 Fers speciaux, forgäs ou laminäs ä chaud: bruts.
725/732 Töle de fer, non percee, non cinträe: brute, plombäe, zinguäe,

cte.
Ex catägorie XI B, Cuivre:

Minerais, limaille, tournure de cuivre.
Cuivre pur et alliage de cuivre: en barrcs, saumöns, planches,

disques, etc.
Cuivre pur et alliagcs de cuivre: däbris; vieiix mätal de cloches

et de canons.

814

815

816

ex

868

869 a/e
869 d

870

871

872

;ex 919

ex 952

Ex catägorie XI H, Mätaux präcieux:

Raclures, cendres d'orfävre et scories de mätaux präcieux.
Or, argent, platine, non ouvräs.

Or, monnayäs.
Or, argent, platine, laminäs, en plaques ou bandes.
Fils et filäs d'or et d'argent; fils et filäs de platine; fils de mätal

entourä d'or ou d'argent; Iii mätallique de chrome, manganäse,
titane, urane, vanadium, ä l'exception de fil de molybdäne
et de wolfram.

Tissus de fils d'or ou d'argent; or et argent battus en feuilles
minces.

Ex categorie XII B, Vähicules:

Wagons de chemins de fer: pour le transport de la viande,
et pour le transport de la biäre, avee installations frigori-
fiques (wagons frigorifiques).

Ex catägorie XIII B, Instruments et appareiis:

Isolateurs montäs en porcelaine.

Ex catägorie XIV A, Objets pharmaceutiques et drogueries; parfumeries:
972 Saccharine.

Ex catägorie XIV B, Substances et produits chimiques pour usages industriels:

ex 1019 Permanganate de potassc.
ex'1059 Alcool mäthylique.

1070 Trois-six, esprit-de-vin, dänatuväs.
1082 Coton-poudrc; collodion.
1083 Dynamite et autres matieres explosibles non dänommäes ail-

leurs au tarif gänäral.
1084 Munitions pour armes ä feu portatives.
1085. Meches de mineurs.

Ex catägorie XIV C, Couleurs:

1098 Couleurs d'auiline, d'anthraeäne, de naphtahue et couleurs de
goudron de houille non dänommäes ailleurs au tarif gänäral.

1099 Indigo, naturel ou artificiel; solution d'indigo.

Suivant les'besoins du pays, les demandes d'exportations pourront
ätre agrääes ou äcartäes.

Art. 3. Le präsent arretä entre cn vigueur le 20 janvier 1921.

Est abrogä, däs la meme date, l'arrätä du Däpartement fädäral de l'äcono-
mie pubhque ct de l'Office de l'alimentation du 10 novembre 1920 concernant
le rüglcment de l'exportation1).

IYoi*ixie per l'esportazione
(Dlspoaizioni del Dipartimento federale dell' economia pubblica e dell' Ufficio federal«

degli approwigionameoti di viveri del 7 gennaio 1921.)

II Dipartimento federale dell' eeonomia pubblica e l'Ufficio federale degh
approvvigionamenti di viveri,

fondandosi sull' art. 2 del decreto del Consiglio federale del 30 "agosto
1918 coricernente i divicti d'cs'portazione2) e sull'art. 19 del decreto del

'Consiglio federale del 13 settembre 1918 conccrneiite l'istituzione di un
Ufficio federale dcgli. approvvigionämeiiti di viveri3),

allö^scopo di ruiriire i perinessi generali d'esportaziene rilasciati sinora
e dar lore maggiorc estensione,

dispongono:
Articolo primo. Per tutte le merci della tariffa doganale svizzera che non

sono conteuute nella lista menzionata all' art. 2,"viene rilasciato un permesso
generale d'esportazione revocabile in qualsiasi tempo.

') Voir Recnell officiel, tome XXXVi, page 781.
')'Vedi.<IUccolta"nfficiale,~N. 8., vol XXXIV,- pag. 1038.

'rVedi Ezccbltz'Tifficiale, N. 8., roL XXXIV, i«g.Tc79.
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Art. 2. Per le scguenti merci.si dovrä ancore presentare una domanda
d'esportazione, ehe"sarä aecordäta o no a-sccondo dello stato dell'approv-
vigionamento del paese:

a) all' Ufficio federale degli approwigionamenti di vivcri, Ufficio del-
l'esportazionc:
Voe« di tariff* Deiignazlone delta mere«

Ex categoria I A, Cereall e legutnl secchl:
1 Frumento, greggio, per invii superiori a 50 kg. lordo.

Ex categoria I C, Derrate alimentär! e prodottl atflni:
ex 63 Polverc di caecao, pasta di cioccolalte.
ex 64 Cioccolatte per invii superiori a 5 leg. lordo..

Ex categoria I D, Prodottl alimentär! animali:
86 Uova.
91 Latte fresco,

ex 92 Latte condensato, sterilizzato, latte in polvere, caff6 col latte,
liquido, per spedizioni superiori a 36 kg. lordo.

ex 93a Burro fresco; burro fresco da tavola, anche salalo, per invii su¬
periori a 5 kg. lordo.

93 b Panna.
ex 94 Burro cotto, salato, per invii superiori ä 5 kg. lordo.
ex 98 Formaggio di pasta mollc.

99a-b Formaggio di pasta dura; fomaggio verde di Glarona.

Ex categoria II A, Animali:

138/142 b Vaeehe, giovenchc, vitelli.

b) al Dipartimento federale deH'cconomia pubblica, Servizio dell'es-
portazione:

Ex categoria II C, Concimi e cascami animali:

ex 171 Cascami di pclli, noil servibili che alia fabbricazione della colla
forte (carniccio).

Ex categoria III, Pelli, cuoio, Iavori in cuoio, calzature:

172 Pclli di bestiamc grosso, greggic, salate o non salate, dissecoate.
173 Pelli di bestiame minuto, greggic, salate o non salate, disseccäte.

<1

Ex Categoria V, Legno:

221 Legna da fuoco, ramoscelli, scorza d'alberi: legno d'alberi
frondifcri.

ex 222 Legna da fuoco, ramoscelli, scorza d'alberi: legno d'alberi
coniferi, eccettuato i cocchiumi di legno d'alberi coniferi.

ex 256 a & c Botti di legno per il trasporto di liquidi. $

Ex categoria VI A, Materie prime per ia fabbricazione della carta: *' *
*4

288 Stracci d'ogni genere, trannc quelli da.concime; vecchi cordai^i
cd altri cascami scrventi alia fabbricazione "della cartl,
cartaccia, ecc.

290/291 Materie filamcntosc per la fabbricazione della carta: ottcnute
con proccssi chimici (ccllulosio, pasta di paglia, di alfa, ecc.):
umide o disseccatc, non imbianchite, imbianchite.

Ex.categoria VII A, Cotone:

344 Cascami di cotone. anchc cardati, non in strati o fogli.
347/355 Filati di cotone: greggi od cvaporizzali.
360/363 Tessuti di cotone: lisci od incrociati, greggi o liscivati.

ex 368 Tessuti di cotone: di fili di colori.diversi, altri, pesanti 6 kg.
e piti per, 100 m*.

369 Tessuti di cotone: operati, greggi.
373 Tulle di cotone: liscio, greggio, anche semi-imbianchito.

Ex categoria VII B, Lino, canapa, juta, ramie, ecc.:

396 a Lino, canapa, ramie, canapa di Manilla, greggi, imbianchiti,
tinti, ecc.

396 b Juta.

Ex categoria VII D, Lana:

490 Campane di feltro di pelo.
491 Campanc di feltro di lana.

Ex categoria VIII, Materie mineral!:
645 Coke.
646 Matlonclle (tomette, briquettes)'di ogni genere.

Ex categoria IX C, Stovigiie:

: 679 Isolatori di porccllana.

Ex categoria XI A, Ferro:
708 Cascami. della lavorazione del ferro (limatura, tornitura, ecc.).
710 a Ferro greggio in masselli; ferro di luppini, ferro abbozzato alio

strettoio; acciaio greggio in cosidctti «ingots» (billctles, pani,
verghe fuse); ferro in blocehi o barre laminate alio strettoio,;
sino a 100cm. dilunghezzainclusivämente; lastre (piatincs) per t
la> fabbricazione delia lamiera, fino a 150 em. di lunghezza.''

711 Rottami e ferro vecchio.
719/721 Ferro speciale, battuto o laminato a caldo: greggio.
725/732 Lamiera di ferro, non perforata, non piegata: greggia, piombata,

zincata, ece. '
_

Ex categoria XI B, Rame:

814 Mincrali, limature e trucioli di rame. r

815 Rame puro o legato: in barre, pani, lastre, dischi, ecc.
'816 Rame puro o legato:To.ttaipi, vecchio,metallo di campane e1

di cannoni.

Voce di trrlTa Deslgnazlone delfa mere«

Ex categoria XI H, Metalil preziosi:
868 Raschiature, ceneri o scoric di metalli preziosi.
869 a/c Oro, argento, platino, non lavorati.
869 d Oro, monctato.
870 Oro, argento, platino: laininali, in lastre, bände.

ex 871 Fili e filati d'argento, d'oro, di platino; filo metallico awolto-
d'oro o d'argento, Cromo metallico, mangano, urano, vana-
diano, in forma di filo (i fili di molibdcno e di wolframio
sono iiberi).

872 Tessuti di filo d'oro o d'argento; oro ed argento battuti in
fogli.

Ex categoria XII B, Veicoii:

ex 919 Vagoni ferroviari destinati al trasporto di came e di birr»
(vagoni frigorifici).

ex 952

Ex categoria XIII B, Strumentl ed apparecchi:

Isolatori montati di porccllana.

Ex categoria XIV A, Prodottl farmaceutlci e droghe, profuinerie:
972 Saccarina.

Ex categoria XIV B, Generi chimici per us« Industriale:

ex 1019 Ipermanganato di potassa.
ex 1059 Alcool mclilico.

1070 Alcool, spirilo, spirilo di vino, alterati.
1082 Cotone-polvcre per la fabbricazione del collodio (Kollodium

wolle); cotone fulminante (pirossilo).
1083 Dinamite ed altre materie esplosive non nominate altrove nella

tariffa generale.
1084 Munizioni per armi da fuoco portatili.
1085 Miccie da mine.

s Ex categoria XIV C, Color):

10C8 Colori d'anilina, d'aritraceno, di naftalina e. color! dcrivati dal
catramc di carbonc fossile, non nominal! altrove nella
tariffa generale.

1099 Indaco, .naturale od artificiale; soluzione d'indaco.

Art. 3. Le presenli-disposizioni cnlrano in vigore il 20.gcnnaio 1921.

A contarc dalla stcssa data sono abrogate le disposizioni del Dipartimento
federale dell'cconomia pubblica e dell'Ufficio federale degli approwigionamenti

di vivcri.conccrncnti lc norme per l'csporlazione1).

') -.Vedi RaccnHa ufficiale, N. 8., vol. XXXVI, pag. 799. v

liiamtti.Tcil -M\im etfiiielle - Parte muitiali
Niederlandech-Iodien — Wirtschaftliche Notizen

(Mitteilungen des Schwei«"rlBcben Koo-uUu in BhUvi»)
Kokosnussöl-Industrle. Diese Industrie war vor dem Kriege von geringer

Bedeutung, hat sich jedoch in den letzten'Jahren enorm ausgebreitet." Binnen
kurzem wird sie in der Lage sein, nicht nur die Nachfrage für die Kolonie
selbst, sondern auch einen bedeutenden Teil derjenigen des Auslandes decken
zu können.

Die meisten Fabriken (liier wird das Wort Fabrik auch für Oclmühlen
gebraucht) sind auf Java, welche Insel gegenwärtig deren 14 aufweist. Diese
bringen monatlich jede mehr' als 250 t Rohöl hervor.. Zwei weitere grosse
Oelmühlen werden im Laufe dieses Jahres noch ihre Fabrikation aufnehmen
und sollen auf das modernste eingerichtet sein.

Ausser diesen 14, respektive 16 grossen Fabriken gibt es eine Menge
kleinere im ganzen Archipel, hauptsächlich aber auf Java, welche meistens
Eingebornen oder Chinesen gehören und fast ausschliesslich für den inländischen
Markt arbeiten oder mit den grossen Konzernen Lieferungskontrakte
abgeschlossen haben.

Um die Betriebsausgaben auf ein Minimum zu reduzieren, haben die
grüsslen Fabriken ihre Leistungsfähigkeil auf das äusserste angespannt. Es
gibt einige Fabriken, die mehr als 2000 t Oel produzieren. Die meisten von
ihnen arbeiten mit hydraulischen Pressen, einer «preliminary press», einer
«casting out press » sowie vier und mehr « final presses », wie man sie hier in
Fachkreisen nennt. Ausringmaschinen (wringers) sind auch in Betrieb, aber
soweit ich informiert bin,, nur zirka 30. Bei drei Fabriken wird das Oel

durch.Extraktion gewonnen.
Die Fabriken werden fortwährend ausgedehnt und erweitert und die

Maschinen modernisiert. Infolge der vielen Vergrösscrungen und der Modernisierung

der bestehenden Fabriken, sowie der Neugründungen, ist es für den

Augenblick nicht leieht ein genaues Bild zu geben, welche Bedeutung diese
Industrie für Kolonie und Mutterland sowie für den Weltmarkt noch erhalten
wird. Immerhin kann mit ziemlicher Sicherheil gesagt werden, dass von Ende
1920 an die jährliche Produktion zirka 400 Millionen kg Rohöl erreichen wird.
Davon entfallen etwa 125 Millionen kg auf die kleinen Fabriken und diejenigen
der Eingebornen, die hauptsächlich für den hiesigen Gebrauch in Frage
kommen, während der Export sieh auf 275 Millionen kg beziffern dürfte.

Ausser Kokosnuss- (Kopra-) Oel wird auch solches aus verschiedenen
Oelsamen gewonnen (Sesam-, Kapok-, -Rizinussamen usw.). Die Totalproduktion

dieser Oele beträgt jedoch nicht mehr als 5 % der Gesamtölgewinnung,
also jährlich nur 20 Millionen, kg. Im allgemeinen hat das niederländisch-
indische Oel und vornehmlieh dasjenige von Java im europäischen und vor
allem im amerikanischen Markt einen sehr guten Namen und es wird hier alles

getan was möglich ist; um diesen zu erhalten und noch zu verbessern.
Elsenerze auf Celebes. Die Regierung hat in das Budget für 1921 bereits

bestimmte Summen aufgenommen, um eventuell die Eisenerzlager in Zentral-
Cclebes auszubeuten, falls die gegenwärtigen Untersuchungen erwarten lassen,
dass dies lohnend wäre. Es ist heute noch nicht bestimmt; ob die Regierung
die Ausbeutung selbst an Hand nehmen oder sie den Privaten überlassen
würde oder ob Regierung und Private Hand in Hand arbeiten' würden. Fallen
die Untersuchungen so.aus wie man erwartet,' so wird'Celcbes binnen kurzem
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einen Weltruf haben und dann ist es aueh für unsere Masehinenindustrie
von hoher Bedeutung, die Saehe genau zu verfolgen.

Niederländisch Neu-Gulnea. Dies ist heule noeh der unbekannteste Teil
des niederländischen Kolonialreiches, doeh dureli die Ernennung des neuen
Residenten von Ncu-Guinea, M. C. Lulofs, beweist die Regierung, dass sie
„dieser. Insel erhöhtes Interesse darbringt. Zudem sind ständig grosse
Expeditionen unterwegs, um Land und Leute zu erforschen. Der Handel 'steht
noeh vorwiegend auf der Stufe des Tauseliverkchrs. Die.wichtigsten
Ausfuhrprodukte sind: Kopra, Masoi, Muskatnüsse, Damarharz, Vogel bälge,
Sehildpatt. All mählieh beginnen auch Europäer das Land zu kultivieren und
•Plantagenbau zu treiben, doeh ist alles noeh in Urzustand. Ich sprach kürzlieh

einen Schweizer Ingenieur, der gerade von einer längern Studienreise
kam und der meinte, dass mit der Zeit auch diese Insel grosse Bedeutung
erlangen könnte, wenn nur. das Kultivieren mehr an Hand genommen,würde.
Der neue Resident setzt alles daran, um das Interesse, für die grosse Insel zu
weeken. Man spricht aueh davon, dass amerikanisches und japanisches
Kapital bereits ein Augenmerk auf die Sache richte. Die Verbindungen mit
dieser Insel sind aueh schon ziemlieh gut. Die Koninklijkc PakctvaarlMaat-
sehappij unterhält seit 1891 eine regelmässige Linie, die die Häfen von Kairiiana,
Fak-Fak, Kokas, Sorong, Saonck. Manokwari, Roon, Scroi, Wooibai, Wakdc,"
Mapia und Merauke bedient. Ausserdem ist eine neue Verbindung mit Australien

gesehaffen worden.

PI Java oder Aussenlnseln. Man sieht in letzter Zeit das für diverse
Kulturen verfügbare fremde Kapital mehr und mehr nach Java kommen.

Eine der hauptsächlichsten Ursaehen liegt darin, dass auf den Ausscnbe-
sitzungen von Niederländiseh-lndicn (Java und Madura gelten als Haupt-
inseln, alle andern werden «Buitenbczillingen» genannt) die Arbeiterfrag • sieh
für.die nächste Zukunft als wenig vorteilhaft zeigen dürfte. Diesehon in vollem
Betrieb befindlichen Unternehmungen, besonders auf Sumatra, sollen dureh
die Aufhebung der«Pocnalen Sanetic » sehr zu leiden haben, aber nieht in dem
Masse als diejenigen Unternehmungen, wclehe. grosse Grundstücke noeli zu
öffnen haben.

Belgisches, französisches und amerikanisches Kapital kauft nieht allein
die sehon in Ausbeutung begriffenen Pläntagen, sondern auch die noch übrig
bleibenden Grundstücke, soweit solehc überhaupt auf Java noeh erhältlieh
sind. Die Regierung gibt besonders im Preanger fast keine Grundstücke mehr ab.

Solehe.neuen Grundstücke sind nur noch auf der Südküstc zu finden und
haben im allgemeinen mit der ungenügenden Verbindung für Zu- und Abfuhr
der Waren zu kämpfen. Die einzige Slreeke im Südpreanger, in weleher sich
der Zustand sehr sehncll verbessert, ist der Distrikt Djampang. Koclon. Auf
jahrelanges Drängen der Pflanzer hin sind die Wege verbessert worden und
innert 3 Jahren ist dadureh und durch den Ausbau des Hafens Oedjoeng
Genteng der genannte Distrikt einer der rciehsten und fruchtbarsten des

ganzen Prcangers geworden. In kurzer Zeit wird diese Gegend für Java noch
dureh die Produktion der Kokosnussplantagen eine erhöhte Bedeutung
bekommen. Aueh der Handel breitet sieh in diesem Gebiete sehr stark aus.

Grosskuitur in den Batakianden (Sumatra). Ein ausländisches Konsortium

hat den Plan gefasst, im Tapanoelisehen Teil der Bataklande unter
Leitung eines bekannten De'i-Pflanzers Erbpachtsgrund zu öffnen und Grosskultur

zu betreiben. Man spricht von Sehweizer-Intcrcssentengruppen.
Dieser Plan ruft unter den Eingcbomen grossen Widerstand hervor, denn

aueh diese stehen unter dem Einfluss von sozialistischen Strömungen und
widersetzen sieh allem was mit Grosskultur zusammenhängt. Die Bataker
sind zu einem grossen Teil in zwei Gruppen organisiert, von welchen eine gegen
alles was fremd, die andere dagegen nur gegen fremde Grosskuitur ist. Die
Bataker leben fortwährend in Uneinigkeit untereinander, was einer guten

Entwicklung des Landes bisher hindernd im Wege gestanden ist. Die meisten
haben die Arbeit geseheu t und niehts für ihr Land getan; die Folge davon war,
dass viel Grund unbearbeitet blieb. Man sollte annehmen, dass jemand, der
das Land bearbeiten und somit Geld hereinbringen wollte, mit offenen Armen
empfangen würde. So denkt aber die eingeborne Bevölkerung nieht. Man will
nieht mitarbeiten. In Anbetracht dessen, dass der Grund der Bevölkerung
gehört und.diese ihn nieht herausgeben will, bleibt wohl nichts anderes zu
tun übrig, als sich .vorerst mit Grundstücken, die ausserhalb ihrem Einfluss
stehen, zufrieden zu geben.

Eine Kultur gegen den Willen der Bevölkerung einzuführen, würde An-
lass zu unendlichen Verwicklungen geben. Man sucht daher einen Mittelweg
zu finden und die Eingebornen selbst bei der Unternehmung zu interessieren.

Ständige Mustermesse in Nlederländlsch-Indlen. In den Handelskämmern
in Batavia etc. wird Stimmung gemacht für eine ständige Mustermesse. Jede

: Firma würde ihre neuen Maschinen, Handelsartikel etc. dort ausstellen können
und der ausländische Handel fände in einer solehen Messe eine Stelle, bei der
für Neuigkeiten zuerst Platz erhältlieh wäre. Die für die Ausführung dieses
Piaries nötigen Mittel werden auf eine Million Gulden gesehätzt. Man glaubt
diese Summe zusammenbringen zu können.

Interessenten belieben sieh für weitere Auskunft an die Schweizerische
Zentralstelle für das Ausstellungswescn in Zürieh (Metropol) zu wenden. _

» #•
Chili — Legalisation de feejures consulaires1)

A teneur d'une eommunieation du Consulat g6nEral du Chili ä Genöve,
les Emoluments, pour la legalisation des factures eonsülaires sont fix Es, ä
partir du 10 jänvier 1920; ä'fr. 25 pour les faetures: d'un montant de fr. 126
k fr. 1000 et de fr. 1.25 en plus pour ehaque fr. 100 en sus de fr. 1000. La
legalisation des faetures pour les envois d'une väleur jusqu'ä £ 5 (fr. 125.99)
continueit.etre effeetuEe sans frais.

') Voir Fcuille officiclle du commerce, n« 215 du 13 octobre 1919.

Annoncen -Ttegie:
PUBMCITAS A.G. Anzeigen - Annoncen - Annimzi Ri'pie des annonce«:

PUBLICITAS S.A.

Zweiter begleiteter
Sonderzaq nach Jnqoslavien

Ganz pgr Roiin nb Dim p.p.

Anion? Febrnar ds, Jahres 116

WaggnuUdungrn d. Stöckgüt-r werdrn aur Verfrachtung noch
augeuommeu. Uent.ue Aubkuult u Ueber nahmen erteile die Firma

M. <»!!< ii — Kür da — Uouinualiurn
Tel.2264 u. 2676 Tel. 2890 Hot. Tel. 227

Die Herren Aktionäre werden hiermit eingeladen zur,

XIV. Ordentllctien Generaiversommlund
< auf Samstag, den 29. Januar 1921, nsetmittags 2 Uhr

im Gasthof zum Bären, in Lotzwil
•

• i
Traktanden:

r 1. Abnahme des .Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung, pro 1920,
..sowie des Berichtes der. Reehnungsrevisoren.

2. Deeharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
'

i 3. Beschlussfassung über Verwendung des Jahresergebnisses.
4. Wahleri in den Verwaltungsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle.
6. Unvorhergesehenes.
Die Bilanz, und die Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Berieht der

Kontrollstelle liegen vom 16. Januar ä. e. an im Sitze der-Gesellschaft zur
Einsieht der Herren Aktionäre auf und werden zudem, wie bisher, den uns
bekannten Herren Aktionären zugestellt.;^ • <«. •

Die Eintrittskarten zür Generalversammlung können nur gegen Abgabe
eines Aktien-Nummernverzeiehnisses bis 28. Januar a. c. abends im Bureau der
Gesellschaft: bezogen werden (105)

Lotzwil, den 15. Januar 1921,
Oer Verwaltungarat.

I!

in Glarus
Eüdafaog m aosmMtttii Ouamnnliiiig to IITMt

auf Freitag, den 28. Januar 1921, vormittags 11 Uhr
in das Stadtkasino, Basel

TAGESORDNUNG:

a) Besehlussfassung über die Zustimmung zum Beseliluss der Obligatio-
närversammlung vom 29. November 1920, betreffend Umwandlung
der Fr. 60,000,000 Obligationen der 4 Anleihen der Gesellschaft in
Fr. 60,000,000 Vorzugsaktienkapital imd über die Ausgabe von
60,000 Stück Vorzugsaktien, rückzahlbar mit 110% und verzinslich
mit 6% kumulativ; Konstatierung der Durchführung dieses Beschlusses.

b) Besehlussfassung über die Herabsetzung des Aktienkapitals von
Fr. 20,000,000 auf Fr. 4,000,000 Stamraaktienkapital und über die
Ausgabe von 40,000 Stück Genusseheinen. '

c) Besehlussfassung über die mit den Traktanden a) und b) zusammenhängende

Totalrevision der Statuten und die übrigen dadureh benötigten
Massnahmen.

Gemäss § 22 der Statuten kann über die in der Tagesordnung angeführten
Gegenstände nur in,einer Generalversammlung, in weleher wenigstens die
Hälfte des Aktienkapitals vertreten ist, beschlossen werden. Wir ersuehen
daher die Herren Aktionäre, an der Generalversammlung vom 28. Januar 1921
mögliehst vollzählig persönlich zu erscheinen, oder ihre Aktien gemäss § 18
der Statuten dureh einen andern Aktionär vertreten zu lassen.

Aktionäre, die an der Generalversammlung teilzunehmen wünschen, haben
ihre Aktien .bis und mit spätestens am 22. Januar 1921 bei folgenden
Anmeldestellen gegen Empfangsschein zu deponieren: 3

Basler Handelsbank in Basel, Genf und Zürich, 1

Aktiengesellschaft Leu & Co., Zürich,
CheneviEre & Cie., Genf.

Den Aktionären werden durehn diese Anmeldestellen Zutrittskarten
verabfolgt werden.

Unmittelbar naeh der Generalversammlung können die deponierten
.Aktien gegen Rüekgabe des Empfarigsseheines wieder bezogen werden.

Eine Zwischenbilanz per 31." Oktober 1920 und ein Berieht der Kontrollstelle

liegen den Aktionären am Doinizil der Gesellschaft in Glarus zur
Einsichtnahme auf.

Den Berieht des Verwaltungsrates über die erforderlich gewordene
Reorganisation der Gesellschaft, den Entwurf der neuen Gesellsehaftsstatu ten,
sowie die Zwischenbilanz per 31. Oktober 1920 luid den Vermögensstatus per
Ende November 1920 halten wir den Aktionären an den Kassen der oben
bezeichneten Anmeldestellen zur Verfügung; (165 Q) 107

Glarus, den 7. Januar 1921.

töWEiztiisät Gtiills&ift flr iWfrtofct Iriiiirlt:
Iter Yerwsltungirat
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[ONROE
a addilLomer i. a calculcrI

' Agenc* general* pour Iq Quisle
l< 3 "W EGLIKA.ESER BERNE*

ffliSHOME HAS KHAUPlATIOA»{ 29

Demandez demonstration gratuite.

Reprösentants A Bale, Gendve,
Lausanne, St. Gall, Zurich. 3138

(UtenfaDriK Safenwii ° Aarsnil
Vorteilhalteste Bezugsquelle für •

KI^TEM
aller Art für Bahn- und 67

Postsendungen.
Lizenzinhaber des put. Klsieiiverseiilussps ^Perfeki"

2000 kg ml((el!ein weiss

ScMpopier
Format 46/59 cm, ca. 9% kg
die 500 Rogen ab Schweizer-
lager billig abzugeben.
Anfragen unter Chiffre E 335 Z
an Publicltas Ä.'G., Zürich. u0.

ttagnebin & C-
llsioe du.Bns-de-Sacbct, cortaillob

"Neuch&tel, Suisse

Scierie moderne
PiiriMtioD de Misses d'imliallagi en tons genris

T616phone 47 TMMphcme 47
Compt« de chfeqne« IV/624

1616 N Dslns sn France 1961

iniiWiirir
mit Filiale in Ztiricli

Aktienkapital und Reserven Fr. 17,500,000

Gegen BareinzaltEung und in Konversion
von gekündeten oder kündbaren Titeln geben vir bis auf
weiteres aus:

5V|, Obligationen
3 7*-5 7* Jahre fest, nadiber baHMA Mar.

Bei Konversionen tritt der erhöhte Zins schon mit dem

Tage der Umwandlung in Kraft. ' (3180 Z) 19051

hie Direktion.

M^nini
Verlangen Sie Angebot bei

Gebrüder Scholl, Zürich
4189 (P 5886 Z)

Automat • Bnehbaitan,
richtet ein H. Frisch
Bücherexperte, Zürich i.
Weinbergstrasse Nr 67

•»
Centrale des charbons Si.

Bai©
Par decision du conseli d'administration, le 60°/o du capital reprdsentd

par les actions privilägiäes est remboursable au 31 janvler 1921, ä raison
de fr. 300 par action.

Les titres (actions privileges) doivent 61 re prfesentes ä l'un des
Offices de paiement indiques ci-dessous: ils seront accompagnAs d'un
bordereau les Anumerant; bordereau dont on se procurera le Tormulaire
auprös d'un office de paiement. En g6n6ral, le remboursement aura
lieu immediatement et les titres munis du timbre constatant le paiement
seront restitu6s sur le champ; en vue du contröle, les offices de
paiement pourront cependant exiger que les titres restent d6pos6s entre
leurs niaiDS pendant trois jours; dans ce cas, ils en dglivreront re<;u.

Les titres ne doivent en aucun cas, 6tre adresses ou pr6sent6s ä

la Centrale des charbons S. A. en liq.
Le droit au dividende afförant au montant remboursö prend fin

le 31 janvier 1921; il n'est pas versd d'intdrets sur les montants rem-
boursAs aprAs cette date. 93'

Offices de paiement
Anran: Banqne Cantonalc d'Argovie.
AUdorf: Banque Cantonale d'Uri.
Appenzell: Appenzell I. Rh. Kantonalbank.
BUe: Banqne Commerciale de Büle.

Banque Cantonale de Bile.
SociCte de Banque Suisse.

Belllnzona: Banca dello Stato del Cantone
Ticino.

Berne: Banque Cantonale de Berne.
Banque Populaire Suisse.

Colre: Banque Cantonale des Grisons.
Fribonrg: Banque de l'Etat de Fribourg.
Gendve: Union Financi&re de Gerfeve.

Comptoir d'Escompte de Genfeve.

GlarU: Banque Cantonale de Glaris.
Herlsau: Banque Cantonale d'Appenzell

Rh-E.
Lansanuc: Banque Cantonale Vaudoise.
Liestal: Basellandsch. Kantonalbank.

Bdle, le 10 janvier 1921.

Lueerne: Banque Cant. Lncernoltte.
N.ucUäiel: Banque Cant. Nenchätelolse.
Simon: Obwaldner Kantonalbank.
Schaff» ouse: Banque Cantonale de Schaff-

house.
Schivyz: Banque Cant, de Schwyz.
Slon: Banque Cantonale du Valaip.
Sol pure: Banque Cant, de Solcure.
Sinns: Nidwaldner Kantonalbank
St-Gall: Banque Cantonale de Si-Gall.
Welnfcldcn: Banque Cantonalc de Thur-

govie.
Zurich: Soci£t6 Annonyme Leu tfe'Cie.

Pauque Futterale 8. A.
Union de Banque Sulsses.
Credit Suisse.
Banque Cantonale de Zurich.

Zoug: Banque Cantonale de Zoug.

Kicsttpapiere
' in Bollen «t»«

u bil'igsten Preisen

P. filmmi & Co.
zum Papyrus

St. Gallen
Sie fiudi n durchaus

rollen, leichten
Nebenverdienst
ohne Uerufssiilrung

ohne Kapital -

Sehr '
günstige Gelegenheit

für Personen jeden
^tand> s u. beiderlei
Geschlechts. Antragen ver"
mitlelt unter G £2 Ch die
Publicltas A.-G., Chur.

Briefmarke, brtievnl

Banque Cuntonaie

Utclolse
Garantie de l'Etat

La Banque bonifie les taux d'interfit suivants:

III 1 Ol

en Compto courant rembour- I I. * H _
sable ä vue .' J |t « |Q

sur Llvrcta de son Service
d'Epargno et do la Calsse I ]| 0

d'Epurgne de Ncucbütcl fl L L
(maximum fr. 20,000) ({ |U

sur Bons de döpüt, nominatifs
ou au porteur, pour n'irn-
porte quelle somme, ii 1, L II
2, ,3 ou 6 ans, • avec cou- 1 I.
pons semestiiels d'intorftt J |l

sur Obligations fonciercs, A

10 ans, en titres de fr. 600
et fr. 1000, avec .coupons
Eemestriels, au couvs do
05 °/o et intörfit coutus
Rendement: 61/«°/°

5
II ß

2

NeuchiUc-1, Janvier 1921. 193

Isu Direction.

Aufhebung derBrennstoffrofionleruno

(}a§kok§
aus schweizerischen Gasverken ist
inländisches Erzeugnis. Den
Fernverkanf (Engros) besorgt der

II
der mit Offerten nnd sonstiger Aus-

4228] kunft gerne zur Verfügung steht.

Effindunas-Patente
Wer besorgt die Verwertung
von Erflnduogs - Patenten der
Schweiz und verschiedenen Aus-

ta'nd-Staaten.

Gell. Offerten zu richten unter H.A.B. 65
an die Publicltas A.-G., Bern.

Au nom du conseil d'administration
Le president: Dr. Paul Scherrer.

Lasernnus frutisen
der Eerner MpenüBin Bera-Lötichbers-SI cnplan

Wir bringen dem Handelsstande zur Kenntnis, dass wir auf der Station
Frutigen Lagerhausbauten erstellt haben und in denselben am 17. ds. Mts.
den öffentlichen Lagerhausbetrieb aufnehmen werden.

Zurzeit steht hierfür eine nutzbare Lagerfläehe von rund 4900 ms zur
Verfügung, ungerechnet die festvermieteten Lagerräume mit ca. 2300 m*
Bodenfläehe.

Das Lagerhaus Frutigen eignet sich für Güter aller Art, mit Ausnahme
von solehen, die in Kellern gelagert werden müssen.

Die im Lagerhause Friitigen, mit oder ohne Lagerung, zur Expedition
gelangenden Wagenladungen von Artikeln des sehweizerisehen Ausnahme-
tarifes Nr. 6 (Getreide, Hülsenfrüchte, Mühlenfabrikäte ete.), gemessen die
direkten Taxen von der Landesgrenze, z. B. Iselle transit, bis zur endgültigen
sehweiz. Bestimmungsstation.

Das Reglement betr." die Benutzung des Lagerhauses sowie der Tarif sind
gratis erhältlich bei unserer kommerziellen Abteilung in Bern, 'Genfergasse
Nr. 11 (Telephon Nr. 524), sowie'bei der Lagerhausverwaltung'in Frutigen
(Telephon Nr. 15).

Wir empfehlen unser Lagerhaus dem Handelsstande imd der Industrie zu
reger Benutzung und erklären uns gerne bereit, Interessenten mit Auskünften
über die Frachtsätze bis und .ab Frutigen. sowie im Transit über'unsere Linie
prompt und unentgeltlich' an' die Hand zu gehen. Auskunftbegehren 'sind an
unsere kommerzielle Abteilung zu richten. (305 Y) III"1

Bern, den 14. Januar 1921.

f>le Direktion
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